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DYWIDAG-Systems 
International GmbH 
Destouchesstraße 68 
80796 München  

 

DYWIDAG-Daueranker (Einstabanker) für Boden und Fels 
mit Stahlzuggliedern aus: 
St 950/1050 Ø 26,5 mm, Ø 32,0 mm, Ø 36,0 mm und Ø 40,0 mm 
  

Dieser Bescheid ändert und ergänzt die allgemeine bauaufsichtliche Zulassung Nr. Z-20.1-17 vom 
11. April 2010. 
Dieser Bescheid umfasst drei Seiten. Er gilt nur in Verbindung mit der oben genannten allgemeinen 
bauaufsichtlichen Zulassung und darf nur zusammen mit dieser verwendet werden.   
 

über die Änderung und Ergänzung der 
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 
vom 11. April 2010 
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ZU II BESONDERE BESTIMMUNGEN 

Die Besonderen Bestimmungen der allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung werden wie folgt 
geändert und ergänzt: 
 
1. Abschnitt 2.1.3.1 wird wie folgt geändert. 
 Der 3. Absatz erhält folgende Fassung: 15 
 
 Die Ankerplatte ist, falls sie nicht vollständig einbetoniert wird, mit einem Kor-

rosionsschutzsystem gemäß DIN EN ISO 12944-53 in Abhängigkeit von der ermittelten 
Korrosivitätskategorie der Umgebung und mit der Schutzdauer "hoch (H)" zu versehen. 

 
 
2. Abschnitt 4.4.1 wird wie folgt gefasst. 
  
4.4.1 Zusammensetzung des Verpressmörtels 
 Als Ausgangsstoffe für den Zementmörtel sind Zemente mit besonderen Eigenschaften nach 

DIN 1164-1016 und Zemente nach DIN EN 197-117 - unter Berücksichtigung der vorliegenden 
Expositionsklasse gemäß DIN EN 206-118 in Verbindung mit DIN 1045-219 (Tabellen 1, 
F.3.1 und F.3.2) -, Wasser nach DIN EN 100820 sowie gegebenenfalls Zusatzmittel nach 
DIN EN 934-221 in Verbindung mit DIN EN 206-118/DIN 1045-219 oder mit allgemeiner 
bauaufsichtlicher Zulassung und Gesteinskörnungen für Beton mit höchstens 4 mm 
Korndurchmesser nach DIN EN 1262022 unter Berücksichtigung von DIN EN 206-118/ 
DIN 1045-219 zu verwenden. 

                                                           
315  DIN EN ISO 12944-5:2008-01 Beschichtungsstoffe – Korrosionsschutz von Stahlbauten durch Beschichtungs-

systeme – Teil 5: Beschichtungssysteme (ISO 12944-5:2007); Deutsche Fassung 
EN ISO 12944-5:2007 

16  DIN 1164-10:2004-08 Zement mit besonderen Eigenschaften - Teil 10: Zusammensetzung, 
Anforderungen und Übereinstimmungsnachweis von Normalzement mit besonderen 
Eigenschaften 

 DIN 1164-10 Ber. 1:2005-01 Berichtigungen zu DIN 1164-10:2004-08 
17  DIN EN 197-1:2004-08 Zement - Teil 1: Zusammensetzung, Anforderungen, und Konformitätskriterien von 

Normalzement; Deutsche Fassung EN 197-1:2000 + A1:2004  
 DIN EN 197-1 Ber. 1:2004-11 Berichtigungen zu DIN EN 197-1:2004-08 
 DIN EN 197-1/A3:2007-09  Zement - Teil 1: Zusammensetzung, Anforderungen und Konformitätskriterien von 

Normalzement; Deutsche Fassung EN 197-1:2000/A3:2007 
18  DIN EN 206-1:2001-07 Beton - Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität 
 DIN EN 206-1/A1:2004-10 Beton - Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität; Deutsche 

Fassung EN 206-1/A1:2004 
 DIN EN 206-1/A2:2005-09  Beton - Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität; Deutsche 

Fassung EN 206-1:2000/A2:2005 
19  DIN 1045-2:2008-08 Tragwerke aus Beton, Stahlbeton und Spannbeton - Teil 2: Beton - Festlegung, 

Eigenschaften, Herstellung und Konformität - Anwendungsregeln zu DIN EN 206-1 
20  DIN EN 1008:2002-10  Zugabewasser für Beton - Festlegung für die Probenahme, Prüfung und Beurteilung 

der Eignung von Wasser, einschließlich bei der Betonherstellung anfallendem 
Wasser, als Zugabewasser für Beton; Deutsche Fassung EN 1008:2002 

21  DIN EN 934-2:2009-09 Zusatzmittel für Beton, Mörtel und Einpressmörtel - Teil 2: Betonzusatzmittel - 
Definitionen, Anforderungen, Konformität, Kennzeichnung und Beschriftung; 
Deutsche Fassung EN 934-2:2009 

22  DIN EN 12620:2008-07  Gesteinskörnungen für Beton; Deutsche Fassung EN 12620:2002+A1:2008 
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 Der Wasser-Zement-Wert muss zwischen 0,35 und 0,7 liegen und soll besonders in bindigen 
Böden und in Fels möglichst niedrig gewählt werden. Der Zementmörtel muss maschinell 
gemischt werden. Bis zum Verpressen dürfen keine Entmischungen und Klumpenbildungen 
auftreten. 

 

Anneliese Böttcher 
Referatsleiterin  

Beglaubigt 

 


